Im Namen ALLAH s des Allbarmherzigen, des Allerbarmers 
Das Antisuchtbuch 


Ein Buch für Muslime und Nicht-Muslime. 


Vorwort: 


Sucht entsteht immer dann wenn man unzufrieden ist und diese Unzufriedenheit kompensieren 
möchte. 

Man versucht sich sozusagen "selbst zu behandeln". 

Sucht (nach Substanzen) ensteht durch den Missbrauch von Substanzen die zum Teil Heilpflanzen 
sind bzw. Stoffe die in diesen Pflanzen sind oder deren Derivate (chemische Abkömmlinge). 

In dem folgenden Buch möchte ich beschreiben wie man Süchte mit Heilpflanzen bekämpft bzw. 
den Suchtdruck lindern kann und langsam mit der Sucht aufhören kann so Gott will. 

Zuerst werde ich beschreiben wie man Sucht generell behandelt und dann im Detail wie man die 
einzelnen Süchte naturheilkundlich behandelt. 

Wen mann bereits Antidepressiva, Neuroleptika und andere Substanzen zu sich nimmt sollte man 
vorher Gott fragen und mit kleinen Mengen beginnen. 

Ich werde die verschiedenen Suchtmittel und die Behandlung der Sucht nach ihnen beschreiben. 
Meine eigene Erfahrung und mein Wissen, dass ALLAH mir gegeben hat besagen, dass man Sucht 
langfristig nur dann bekämpfen kann in dem man zu ALLAH und zum Islam findet, Sünden meidet 
und rituelle Handlungen wie das Gebet vollzieht. 


Der Prophet Muhammed s.a.s. (Friede sei mit ihm) hat (ungefähre Bedeutung): gesagt: "Es gibt 
gegen jede Krankheit ein Heilmittel". 


Muhammed Badr 


Generelle Substanzen die gegen Suchtdruck helfen Können: 


Die Heilpflanze Tabernante Iboga: 


Tabernante Iboga ist eine afrikanische Pflanze die gegen Sucht hilft. 

Man sollte dazu nicht die isolierte Substanz Ibogain zu sich nehmen sondern das Pulver der Pflanze. 
Dieses ist im Internet käuflich erhältlich. 

Sie hilft generell gegen Sucht und Suchtdruck. 

Man kann mit einer kleinen Menge (eine Messerspitze gelöst in Wasser und umgerührt) beginnen. 
Dies sollte in Beisein einer anderen Person geschehen, die dann für mehrere Stunden anwesend ist 
(vor allem bei der ersten Behandlung). 


Die Heilpflanze Johanniskraut: 


Johanniskraut ist ein natürliches Antidepressivum, dass auch gegen starke Depressionen sehr 
hilfreich ist. 

Man sollte es nur einnehmen wenn man nicht bereits Antidepressiva einimmt. 

Die Wirkung kann nach kurzer Zeit eintreten und die volle Wirkung nach einiger Zeit. 


Aminosäuren: 

L-Tryptophan: 

L-Tryptophan ist eine Vorstufe zu Serotonin (einem Glückshormon). 

Man kann diese Substanz (wenn man keine Antidepressiva nimmt) langsam steigern bis man sich 
besser fühlt. 

Man kann diese Substanz dann langfristig zu sich nehmen. 

Sie kann den Suchtdruck mildern in dem sie die Stimmung hebt und das Verlangen nach 
Suchtmitteln so vermindern bzw. verhindern kann. 

L-Tyrosin 

L-Tyrosin ist eine Vorstufe zu Dopamin (einem Glückshormon). 

Auch L-Tyrosin kann den Suchtdruck mildern. 

Man kann die Substanz langsam steigern bis man keinen Suchtdruck mehr verspürt. 
Man sollte diese Substanz nur nehmen wenn man keine Neuroleptika zu sich nimmt. 
L-Glutaminsäure: 

Wirkt beruhigend und kann helfen den Suchtdruck zu vermindern oder zu verhindern. 
N-Acetyl-Cystein (NAC) bzw. L-Methionin 

NAC bzw. L-Methionin können den Suchtdruck mildern. 

Taurin, B6, Manganeitrat, Glycin und Magnesium(eitrat). 

Diese Wirkstoffkombination zusammen eingenommen kann den Suchtdruck mildern. 
Schwarzkümmel(öl) 

Hilft gegen Sucht und Suchtdruck. 

Seetang: 

Seetang kann generell gegen Sucht helfen, vor allem gegen Alkoholsucht. 
Kudzu-Wurzel 

Die Kudzu Wurzel hilft gegen Süchte. 

Goldregen 

Goldregen hilft gegen Rauchsucht. 

Kainsäure 


Kainsäure kann gegen Sucht helfen. 


Substanzen die einzeln und/oder zusätzlich bei den einzelnen Süchten helfen: 


Morphin/Heroin: 
Codein 

Cannabis 

Kokain: 

Ecgonin 
Cannabis 


CBD, ein Cannabinoid (erhitzt und/oral (über den Mund)) eingenommen bzw. CBG und/oder eine 
Mischung daraus kann gegen Cannabisucht helfen. 


Auch CBN kann gegen Cannabissucht helfen. 


Allgemeine Beruhigungsmittel: 


Baldrian 

Passionsblume 

Melisse 

Kamillentee 

Hopfen 

Kartoffeln (in einer bestimmten Menge gegessen, enthalten Benzodiazepine). 
Mohn 

Weihrauch 

Honig 

Milch 


(auch in Kombination) 


Ich hoffe im Namen ALLAH s, des Allbarmherzigen, des Allerbarmers, dass Ihnen dieses Buch hilft 
so Gott will. 


Beste Grüße, 


Muhammed Badr 


